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Während die einen kein Beziehungsmodell
unversucht lassen, zwängen sich andere in das

Familienbild, das sie von ihren Eltern kennen.
Der traditionelle Familienbegriff löst vielfach
nur noch Kopfschütteln aus. Völlig anders das

Familienunternehmen. Klang vor ein paar
Jahren das Wort noch verstaubt und wurde
von Augenrollen begleitet, wird es heute mit
Erfolg gleichgesetzt. Laut einer 2007 erhobenen

Studie sind rund 272'000 von 307'700
Schweizer Unternehmen in Familienbesitz.
74 Prozent von fünfzig befragten
Familienunternehmen haben im Jahr vor der Umfrage
eine erhöhte Nachfrage nach ihren Produkten
verzeichnet. Kein Wunder werden Familienbetriebe

von links bis rechts bejubelt, wenn
zudem die grossen Aktiengesellschaften für
Skandale am Laufmeter sorgen. Universitäten

und Wirtschaftsberater haben den Braten

gerochen und singen ein Loblied auf die
Unternehmen in Familienbesitz und verfassen

euphorische Studien. Sie hegen die Floffnung,
diejenigen gefunden zu haben, die für sie den

Kapitalismus retten.

Für die Oktoberausgabe haben wir uns
aufgemacht und vier Familien besucht, bei
denen familiäre Bande den Betrieb prägen
oder die Karriere beflügeln. Im Vordergrund
stand nicht der Erfolg, nach dem die
Ökonomen lechzen, sondern eine familiäre
Verpflichtung, die mehr oder weniger schwer auf
den Nachkommen lastet: Robert Baumgardts
Druckerei kommt in keiner Rangliste eines
Wirtschaftsberaters vor, verkörpert aber das
über Generationen weitergegebene Klein-
Unternehmen, das von der gesamten Lamilie
gestützt wird. Die Zukunft des China-Restaurants

der Familie Chan ist offen, da ihr
Sohn Vincent den Betrieb nicht übernehmen
möchte. Wir gingen seit Langem mal wieder
in den Zirkus, um der Gasser-Dynastie auf
den Grund zu gehen. Und wir sprachen mit
Michael und Matthias Flüppi, den Neffen
von Martin und Kurt Lurgler. An dieser Stelle

sei nur soviel verraten: sie erzählen nebst
Lamiliärem auch brisante Details aus dem
Betrieb des LC St.Gallen.
Johannes Stieger
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